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Informationen zur Trauung 

Was eine evangelische Trauung ist 

Ein evangelischer Traugottesdienst ist ein besonderer und feierlicher Gottesdienst, in dem 
Sie als Ehepaar um Gottes Segen für Ihre Ehe bitten und sich als von Gott einander 
anvertraute Eheleute zueinander bekennen. 
 
Deshalb holt Sie der Pfarrer oder die Pfarrerin gemeinsam an der Kirchentür ab und zieht 
mit Ihnen als Ehepaar in die Kirche ein, wo die Hochzeitsgäste als Traugemeinde Sie 
erwarten. (Der Einzug von Braut und Brautvater ist unüblich und nur vermeintlich ein alter 
Brauch. Er ist vor allem durch angloamerikanische Filme bei uns bekannt geworden.) 
 
Voraussetzung für eine evangelische Trauung ist in der Regel, dass beide Ehepartner 
Mitglieder einer christlichen Gemeinde sind und mindestens ein Ehepartner evangelisch ist. 
Die Trauung eines gemischt-konfessionellen Paares oder eines Paares, bei dem ein 
Ehepartner keiner christlichen Gemeinde angehört, sieht aber im Wesentlichen ähnlich aus. 
Im Traugespräch werden wir genauer darüber sprechen können. 
 
Ist keiner der Ehepartner Mitglied einer evangelischen Gemeinde, ist eine evangelische 
Trauung nicht möglich. 
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Informationen zur Trauung 

Wenn Sie nicht aus unserer Gemeinde kommen 

Grundsätzlich ist für eine Trauung die Pfarrerin oder der Pfarrer an Ihrem Wohnort zuständig. 
Wenn Sie nicht aus unserer Gemeinde kommen, benötigen wir daher ein Dimissoriale (das 
ist die Zustimmung Ihrer Ortsgemeinde, dass eine Pfarrperson unserer Gemeinde Sie trauen 
kann, auch wenn sie eigentlich nicht zuständig ist). 
 
Ist ein Ehepartner Mitglied der römisch-katholischen Kirche, so kann über die Ortspfarrei 
beim zuständigen Bischof eine Dispens beantragt werden (das ist eine bischöfliche 
Ausnahmegenehmigung). Sie ist dann notwendig, wenn die römisch-katholische Kirche die 
evangelische Trauung anerkennen soll. Für die evangelische Trauung selbst ist eine Dispens 
nicht erforderlich. 
 

Ökumenische Trauung 

Unter einer Ökumenischen Trauung versteht man einen gemeinsamen Traugottesdienst mit 
einem/einer evangelischen Pfarrer/in und einem katholischen Pfarrer. Allerdings: Streng 
genommen gibt es eine Ökumenische Trauung gar nicht. Sie ist eigentlich ein evangelischer 
Gottesdienst unter katholischer Beteiligung (oder umgekehrt). Sprechen Sie mit dem 
zuständigen katholischen Pfarramt und fragen Sie nach, ob ein katholischer Geistlicher die 
Trauung mitfeiern kann. 
 

Trauzeugen 

Trauzeugen sind heute bei einer Trauung nicht mehr nötig. Trotzdem ist es ein schöner 
Brauch, wenn sie – sofern Sie Trauzeugen haben – mit Ihnen gemeinsam in die Kirche 
einziehen und vielleicht rechts und links von Ihnen Platz nehmen. 
 

Ausschmückung der Kirche 

Die Ausschmückung der Kirche übernimmt in der Regel das Brautpaar. Sie sollten dabei 
bescheiden bleiben und sich nicht in Unkosten stürzen. Oft reicht ein schöner Blumenstrauß 
auf dem Altar und vor dem Lesepult. Wenn sie den Strauß dann sogar noch als 
Blumenschmuck für unseren Sonntagsgottesdienst spenden, freuen wir uns besonders. 
 

Kosten 

Manchmal wird die Frage gestellt, welche Kosten auf ein Ehepaar zukommen. Hier können 
wir freudig antworten: „Keine – im Prinzip.“ Schließlich sind Sie evangelisches Gemeindeglied 
und wir freuen uns darüber, dass Sie anlässlich Ihrer Eheschließung einen Gottesdienst feiern 
möchten. – Kosten fallen nur dann an, wenn Sie bestimmte Wünsche haben, deren 
Finanzierung unsere Gemeinde nicht übernehmen kann. Das sind z. B. aufwändigere 
musikalische Wünsche, die zusätzliche Proben des Kirchenmusikers bedeuten, oder ein 
bestimmter Blumenschmuck etc. 
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Informationen zur Trauung 

Kann man sich am Traugottesdienst beteiligen? 
 

Eine Beteiligung ist sogar erwünscht. So 
können z. B. Trauzeugen, Verwandte und 
Freunde ein Gebet sprechen oder einen 
Text vorlesen. Oder sie können sich durch 
einen musikalischen Beitrag in die 
Gestaltung des Gottesdienstes 
einbringen. 
 
Vorschläge für Gebetsformulierungen 
können Sie bzw. Ihre Verwandten und 
Freunde bei dem jeweils zuständigen 
Pfarrer oder der zuständigen Pfarrerin 
bekommen. Und natürlich können Sie 
jederzeit weitere Ideen zur Beteiligung 
mit uns absprechen (Kontakt siehe letzte 
Seite). 
 

Kollekte 

Nach dem Traugottesdienst sammeln wir 
am Ausgang eine Kollekte, deren Zweck 
Sie selbst bestimmen können. Bedingung 
ist allerdings, dass es ein diakonischer, 
wohltätiger Zweck ist. 

 Ablauf eines Traugottesdienstes: 

Begrüßung der Eheleute am Kirchportal 

Musik und Einzug von Braut und Bräutigam 

Liturgische Eröffnung 

Begrüßung 

Lied 

Eingangsgebet und/oder Psalm 

[Lied oder Musik] 

Trauspruch und Ansprache 

Lied oder Musik 

Schriftworte zur Trauung 

Trauversprechen 

[Ringwechsel] 

Segensgebet und Trausegen 

Lied oder Musik 

[Bekanntmachungen oder Abkündigungen] 

Gebet – Fürbitten 

Vaterunser 

Lied 

Segen 
Musik und Auszug 

 
Alles Weitere wird in einem ersten Traugespräch geklärt. 
 
 

Trauversprechen 

1) Klassisch 

N. N., willst du N. N., die/den Gott dir anvertraut, als deine Ehefrau/deinen Ehemann lieben 
und ehren, Freude und Leid mit ihr/ihm teilen und ihr/ihm die Treue halten, bis der Tod 
euch scheidet, so antworte: 

„Ja, mit Gottes Hilfe.“ Oder: „Ja, ich will. Gott helfe mir.“ 
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Trauversprechen 

2) Neuere Form 

Wollt ihr einander lieben und treu bleiben, euch Verständnis füreinander bewahren und 
zusammenhalten in guten und in schweren Tagen? 

Wollt ihr euch in Ehren halten, Rücksicht aufeinander zu nehmen, und euch miteinander 
immer wieder zum Lachen und zur Freude locken lassen euer Leben lang? 

Willst du, N.N., die Ehe mit deinem Mann/deiner Frau in diesem Sinne führen, so antworte: 

„Ja, mit Gottes Hilfe.“ 
 

3) Gegenseitiges Versprechen 

Pfarrer/Pfarrerin zu beiden: 

Vor Gott und vor dieser Gemeinde wollt ihr euer gegenseitiges Versprechen ablegen. 

Ehemann/Ehefrau: 

N.N., ich verspreche dir: 

Ich will dich lieben und dir vertrauen. Ich will dich achten und für dich sorgen. Ich will mit 
dir zusammen Gott und den Menschen dienen. Dazu helfe mir Gott. 
 

4) Anregung für ein selbst formuliertes Versprechen 

Ehemann/Ehefrau: 

N.N., ich will dich als meine Ehefrau/meinen Ehemann von Gott annehmen. Ich will mein 
Leben mit dir teilen. Ich will mit dir lachen und weinen. Ich will mit dir reden und 
schweigen. Ich will immer bei dir bleiben. Dazu helfe mir Gott. 
 
 

Trausprüche 

Hier finden Sie ein paar Stichworte und dazu passende Bibelstellen. Es müssen nicht 
unbedingt Texte aus der Lutherbibel verwendet werden. Andere Formulierungen stehen 
z. B. in der „BasisBibel“ oder in der „Gute Nachricht Bibel“. Weitere Bibelübersetzungen 
finden Sie unter www.bibleserver.de und weitere Trausprüche unter www.trauspruch.de. 
 

Christliches Leben 

Amos 5,4 ...........................So spricht der Herr: Suchet mich, so werdet ihr leben. 

Micha 6,8 ..........................Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott. 

Epheser 5,8.9 ...............Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. 

http://www.bibleserver.de/
http://www.trauspruch.de/
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Trausprüche 

Christliches Leben (Fortsetzung) 

Galater 5,22 ...................Die Frucht des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 
Güte und Treue. 

Kolosser 3,17 ................Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut im Namen des 
Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater durch ihn. 

 

Freude und Frieden 

Ezechiel 34,25..............So spricht der Herr: Ich will einen Bund des Friedens mit ihnen schließen. 

Jesaja 54,10 ....................Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade 
soll nicht von dir weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht 
hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer. 

2. Korinther 13,11 ....Freut euch, lasst euch zurechtbringen, lasst euch mahnen, habt einerlei 
Sinn, haltet Frieden! So wird der Gott der Liebe und des Friedens mit 
euch sein. 

Philipper 4,4–7 ...........Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! 
Eure Güte lasst kund sein allen Menschen! Der Herr ist nahe! Sorgt euch 
um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet und Flehen 
mit Danksagung vor Gott kundwerden! Und der Friede Gottes, der höher 
ist als alle Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in Christus Jesus. 

 

Führung und Vertrauen 

Psalm 143,10 ................Herr, lehre uns tun nach deinem Wohlgefallen; denn du bist unser Gott. 
Dein guter Geist führe uns auf ebener Bahn. 

Sprüche 3,5.6 ...............Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und verlass dich nicht 
auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so 
wird er dich recht führen. 

Sprüche 16,9 .................Der Menschen Herz erdenkt sich einen Weg, aber der Herr allein lenkt 
seinen Schritt. 

Nahum 1,7 .......................Der Herr ist gütig und eine Feste zur Zeit der Not und kennt die, die auf 
ihn trauen. 

2. Timotheus 1,7 ........Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit. 

 

Gemeinsames Leben 

Rut 1,16.17 .....................Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich 
auch. Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst, 
da sterbe ich auch, da will ich auch begraben werden. Der Herr tue mir 
dies und das, nur der Tod wird mich und dich scheiden. 

 

http://www.christus-kirche-beckum.de/
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Trausprüche 

Gemeinsames Leben (Fortsetzung) 

Prediger 4,9a ................So ist’s ja besser zu zweien als allein; denn sie haben guten Lohn für ihre 
Mühe. 

Matthäus 18,20 .........Jesus Christus sagt: Wo zwei oder drei in meinen Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen. 

Römer 15,7 .....................Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. 

Galater 6,2.......................Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 

Philipper 2,4 ..................Ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf das, was dem 
andern dient. 

 

Glaube 

Jesaja 26,4 .......................Verlasst euch auf den Herrn immerdar; denn Gott der Herr ist ein Fels 
ewiglich. 

Apostelgeschichte 16,31........... Glaube an den Herrn Jesus, so wirst du und dein Haus selig. 

Römer 15,13..................Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im 
Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des 
Heiligen Geistes. 

1. Korinther 3,11 ......Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher 
ist Jesus Christus. 

Römer 12,12..................Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, haltet an am Gebet. 
 

Hilfe und Vertrauen 

1. Mose 28,15 ..............So spricht der Herr: Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten. 

Psalm 13,6 ........................Mein Herz freut sich, dass du so gerne hilfst. 

Psalm 37,5 .......................Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen. 

Jesaja 25,9 .......................Siehe, das ist unser Gott, auf den wir hofften, dass er uns helfe. Das ist 
der Herr, auf den wir hofften; lasst uns jubeln und fröhlich sein über sein 
Heil. 

Matthäus 28,20 .........Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende. 

Lukas 11,9.10 ................Jesus Christus sagt: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr 
finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. Denn wer da bittet, der 
empfängt; und wer da sucht, der findet; und wer da anklopft, dem wird 
aufgetan 
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Trausprüche 

Liebe 

Hoheslied 8,6.7 ..........Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie das 
Totenreich. Ihre Glut ist feurig und eine Flamme des Herrn, sodass auch 
viele Wasser die Liebe nicht auslöschen und Ströme sie nicht ertränken 
können. 

Johannes 14,12 ..........Jesus Christus spricht: Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander 
liebt, wie ich euch liebe. 

Johannes 15,11 ..........Jesus Christus sagt: Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich euch auch. 
Bleibt in meiner Liebe. 

1. Korinther 13,13 ....Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist 
die größte unter ihnen. 

1. Korinther 16,14 ....Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 

Epheser 4,2b.3 ............Ertragt einer den anderen in Liebe, und seid darauf bedacht, zu wahren 
die Einigkeit im Geist durch das Band des Friedens. 

1. Thessalonicher 3,12a............ Der Herr lasse euch wachsen und immer reicher werden in der 
Liebe untereinander und zu jedermann. 

1. Johannes 3,18 .......Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern mit der 
Tat und mit der Wahrheit. 

1. Johannes 4,11 .......Hat uns Gott so geliebt, so sollen wir uns auch untereinander lieben. 

1. Johannes 4,16b ....Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott 
in ihm. 

Hebräer 10,24 .............Lasst uns aufeinander achthaben und uns anreizen zur Liebe und zu 
guten Werken. 

 

Segen 

1. Mose 12,2 .................So spricht der Herr: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. 

1. Mose 32,27 ..............Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn. 

Psalm 84,6–8 ................Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir 
nachwandeln! Wenn sie durchs dürre Tal ziehen, wird es ihnen zum 
Quellgrund, und Frühregen hüllt es in Segen. Sie gehen von einer Kraft 
zur andern und schauen den wahren Gott in Zion. 

Psalm 115,12 ................Der Herr denkt an uns und segnet uns. 
 

Unterstützung 

Psalm 90,17....................Der Herr, unser Gott, sei uns freundlich und fördere das Werk unserer 
Hände bei uns. 

Psalm 127,1....................Wenn der Herr nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen. 
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Lieder zum Traugottesdienst und Gottesdienstheft 

Die Liednummern beziehen sich auf das Evangelische Gesangbuch (EG). Natürlich können 
Sie auch andere Lieder aus dem EG oder auch neueres Liedgut einbringen. Die Auswahl ist 
eine Sache der Vorbesprechung. 
 
171 ........ Bewahre uns, Gott 

334 ........ Danke für diesen guten Morgen 

240 ........ Du hast uns, Herr, in dir verbunden 

239 ........ Freuet euch im Herren allewege 

503 ........ Geh aus, mein Herz 

425 ........ Gib uns Frieden jeden Tag 

432 ........ Gott gab uns Atem 

601 ........ Gott, wir preisen deine Wunder 

331 ........ Großer Gott, wir loben dich 

663 ........ Herr, deine Liebe 

238 ........ Herr, vor dein Antlitz treten zwei 

670 ........ Hört, wen Jesus glücklich preist 

272......... Ich lobe meinen Gott 

209......... Ich möcht’, dass einer mit mir geht 

324......... Ich singe dir mit Herz und Mund 

134......... Komm, o komm, du Geist des Lebens 

170......... Komm, Herr, segne uns 

225......... Komm, sag es allen weiter 

417......... Lass die Wurzel unsers Handelns 

 Liebe sein 

316......... Lobe den Herren 

321......... Nun danket alle Gott 

571......... Unser Leben sei ein Fest 

395......... Vertraut den neuen Wegen 
 
Es hat sich bewährt, ein besonderes Heft zum Gottesdienst zu erstellen. Man ist dann nicht 
nur unabhängig vom Gesangbuch, sondern die Gottesdienstbesucher/innen finden auch 
einen genauen Ablauf vor und können das Heft anschließend zur Erinnerung mitnehmen. 
 
 
 

Kontakt 

Evangelische Kirchengemeinde Beckum 

Nordwall 40 

59269 Beckum 

 

Telefon: 02521 829746-0 

Telefax: 02521 87028710 

E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche-beckum.de 

Internet: www.christus-kirche-beckum.de 

 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 

Montag: 16–18 Uhr, Dienstag: geschlossen, Mittwoch bis Freitag: 8.30–12 Uhr 

(Stand: Juni 2026) 
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